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Der Prophet Mhad ga.
a Fefer Prophet/ wieauch JonasvnNahum/ richten ihre weiſſagung nicht/wie mehrertheils andere / wider dasvolck GDttes: Wiewolſienichts deſto wen iger von G6Ott

eingegeben/vnd zu vnſerer lehrvnd troſt ſchrifftlich verfaſſetſeynd: Sondern er weiſſaget wider
die Idumeer/ dieOtt ſtraffenwoͤlle / dieweil fie ſein volck / ſovon ihme gezuͤchttget/ vbelempfan¬gen vnd ſich feines vnfalls erfrewet hatten: Auchvon wegenihres hochmuts/vnd vertrawens
auffreichthümb/ feſtung / freund / vnd weißheit des fleiſches: Dar umb fie durch die Iſraeliter be¬

zwungenvnd vertilgetwerdenſollen: Das volck GDttes aber ſolle erzettet vnderhoͤhet/vnd die Heiden darzu ge
ſamletwerden. Belangend die zeit/wanner geweiſſaget habe/ omanvergleichtwas dieſervondem fall der Idu¬
meer geweiſſaget hat / mit dem / ſoJeremiæhiervon iſt offenbaret worden/iſt vermutlich/ erhabe zur zeit Jeremia/
oder wenignach ihm gelebet/ nemlich vmh die zeit/daJeruſalemniſt zerſtoͤretworden

/
vnd die Edomiter ſolche vn¬

barmhertzigkeit/ deren ſie allhie beſchuldiget werden/wider die Judengeuͤbet haben. Daßes aber eben der Obad¬
Ja ſeyn ſolte/von dem in der hiſtory Eliæ vnd Ahabs 1. Reg. 18.Meldıng geſchihet/ ſtinmimet mit der wahrheit der
hiſtory nicht vberein. .

. .AI iſt das geſichte ſolt nicht mehr ſo deine luft ſehen an deinemTAI SbadIa So ſpricht bruder/ zurzeit ſeines elendes /Vñ ſolt dichder HEN HEN von E nicht frewwenoberdie kinder Juda / zur zeit
dom: Wir haben vom ihres jammers/Und ſolt mit deinem maul

w HErmngehöͤret/ daß ine nichtſo ſtoltz reden/zur zeit ihrer angſt.
ö bottſchafft vnder die ; Duſoltnichtzum thor meines volcks ein.

eee, ZHHeide geſandt ſeh Wok| zithen/ zur zeit ihres jamers: Du ſolt nichtauff/ vnd laßr vns wider ſie ſtreiten. Sihe/ deine luſt ſehen an ihrem vnglück / zur zeit
ich habe dich gering gemachet vnder den ihres janmers: Du ſolt nicht widerfein heer
Heiden/ vnd ſehr ver acht. Der hochmut ra ſchicken / zur zeit feines jamnmeꝛs: Du ſolt nicht

demeshertzen hat dich betrogen/ weil du in; ſtehenan den wegſcheiden / feineentrunnenedet felſen küüfften wohneſt/ indeinen hohen zu morden: Hu ſolt feine pbrige nicht ver¬
ſchlöſſern/vnd ſprichſt in deinem hertzen: R rahten/ zur zeitder angſt. Dander tag des
Wer wil michzu boden ftoffen? Wann du Hrn iſt nahe ober alle Heiden. Wie du
dañ gleich in die höhe fuͤhreſt wie ein adler/ gethanhaſt/ ſolldir wieder geſchehen/vnd
vnd machteft dein neſt zwiſchen den ſter⸗ vie du verdient haſt/ fo ſoll dirs wieder
nen /Dannochwilichdich vondannen her⸗ 16 auff deinen kopff kommen. Dann wie ihr
under ſtuͤrtzen/ ſpricht der HErr. Wann! auff meinem heiligen berge getruncken
diebe oder verſtoͤrerzu nach vberdich kom Habt/ fo ſollen alle Heiden taͤglich trincken/

men werden/wie ſolt du fo zu nicht wer⸗ Ja ſie ſollens außſauffenvnd veꝛſchlingen/
den? Ja fie ſollen genug ſtelen. Vndwa daß es ſey / alsware nie nichts da geweſen.

die weinleſer vber dich kommen / ſo ſollen 7 AI Ber auff dem berge Zion ſollen noch et:
fie dir kein nachleſen vberbleiben laſſen. liche errettet werden/ die ſollen heilig¬Wie ſollen ſie dann Eſau außforſchen/ vnd thumbſeyn/ vnddas haus Jatoh folk feine

ſeine ſchaͤtze ſuchen? Alle deine eigene bunds⸗ 18 beſitzer beſitzen.Vnd das haus Jacob fol
genoſſen werden dich zum lande hinauß fein fewer werden/ vnd das haus Joſepheiſtoſſen/ Dieleute/ auff die du deinẽ troſt ſe⸗ nie ſiamme/ aber das haus Eſau ſtroh/das
tzeſt/werden dich betrjegen vnd vberwaͤlti⸗ werden ſie anzuͤnden vnd verzehren / daßgen/Die dein broteffenwerden dich ver⸗ dei hauſe Eſau nichts vberbleibe: Dann

han 8 kahten/ ehe du es mercken wirſt. Was gilts / 9 der HE hats geredt. Vnd die gegen
ſpricht der HE/ ich wil zur ſelbigen zeit Müttage, werden das gebirge Eſau/ vnd

die weiſenzuEdom zu nichte machen/ vnd die in
Finnen

werden die Phtlliſter beſi¬
9 die klugheitauff dem gebirge Eſau. Dann tzen: Ja / fie werden das felde Ephraim

deine ſlarcken zuTheman ſollenzagen/ auff Und das felde Samarig beſitzen/ vndBen¬
daß fie alle auff dem gebirge Efau durch „ Jamin das gebirge Gilea). Bnd die

to den mord außgerottet werden / Vmb des Vertriebene dieſes heers der kinder Iſrael/
frevels willenan deinem bruder Jacob be ſo vnder den Cananitern biß gen Jarphat

Enn gangen. Zu der zeit/ dadu wider ihn ſtun⸗ ſind/vnd die vertriebene der ſtadt Jeruſa¬deſt/ da diefrem̃den ſein heergefangenweg⸗ lem, die zu Sephargd find/ werden die
fuͤhreten/ond außländer zu ſeinen thoren 21 ſtädte gegen Mittagbeſitzen. Vnd werden
einzogen / vnd vber Jeruſalem das loos hellande herauff kommen auff den berg
wurffen/Dawareſtũ gleich wiederſelbige. Zion/ das gebirge Eſau zu richten/Alfo
einer/Darumb ſolt du zu allen ſchanden wird das köͤnigreich des HE ¬

ia werden/ vñ ewiglich außgerottetſeyn.Du ren ſeyn. .
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